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Civil War Report 

Unabhängige Nationalzeitung des Conföderieten Staates Georgia 

T O  A R M S  

Y A N K E E  R U L E  O V E R  D I X I E ?  

N E V E R !  

T H E  S O U T H  W I L L  B E  F R E E !  

 

l a s t  c h a n c e  t o  d e f e n c e  y o u r  l i b e r t y  

  

All who wish to join the 5
th
 Georgia Volunteers, now in the  

field, can have the opportunity by calling at the headquarters of 

C A P T .  C h a r l e s  A .  P l a t t  

in Atlanta Center court-house 

Each recruit will receive seventy-five dollars before leaving 

general rendezvous, and the remainder of the bounty in  

regular instalments till all paid. Arms, 

uniforms and equiments will be issued. 

 

s o  f o r  h o m e  a n d  c o u n t r y  e n l i s t  n o w  

5
th
 Georgia Volunteers co a 

Atlanta, August 28
th
  1861       Capt. C. A. Platt 

Recruiting Officer 

4
th
 Tennessee Infantry     

  

Unsere Reenactment-Einheit stellt eine Infanterieeinheit des amerikanischen Bür-

gerkrieges dar, d.h. wir versuchen das Leben dieser Männer nachzuempfinden und 

Momente in der Geschichte nachzuerleben. Das bedeutet, dass wir mit der glei-

chen Ausrüstung, den gleichen Uniformen ausgerüstet sind und auch an der Nach-

stellung von Gefechten teilnehmen. Es geht aber nicht um Militarismus oder die 

Verherrlichung eines Krieges, sondern um die Erinnerung an diese Zeit mit ihren 

Vorstellungen, Idealen und Wirklichkeiten. 

Da wir sowohl die konföderierte Seite als auch die 

Unionsseite darstellen, bieten wir allen Seiten eine 

Heimat, um dieses Hobby darzustellen und zu erle-

ben. Ob wir als CS- oder US-Gruppe bei einer Ver-

anstaltung teilnehmen, entscheiden wir gemeinsam. 

Dabei geht es uns vornehmlich um eine ausgewogene 

Verteilung von US und CS bei der entsprechenden 

Veranstaltung. 

Für die Dauer einer Veranstaltung entsteht eine eige-

ne kleine Welt, in der ein jeder seinen Platz finden 

kann. Unsere Regeln sind einfach und so locker wie 

nur möglich gehalten; jeder kann seine Darstellung 

wählen, solange es in das Gesamtkonzept der Kom-

panie passt. Von diesen Treffen gibt es pro Jahr ca. 4 - 5, wobei die Dauer zwi-

schen zwei und vier Tagen liegt. Dabei gibt es keine Erscheinungspflicht für Ange-

hörige der Kompanie, allerdings versucht man die Gruppe so groß wie möglich 

darzustellen. 

Die 4th Tennessee Infantry steht allen Interessierten, egal welcher Rasse, Hautfar-

be oder Religion, offen. Wer die nötige Toleranz die Zusammenarbeit in einer 

Gruppe und den Willen zum Mitmachen mitbringt, findet schnell Freunde und 

Anerkennung. 

Die Geschichte der 4th Tennessee Infantry (US) beginnt eigentlich bereits Ende 1861 und während des Jahres 1862. In dieser Zeit sammelten sich die unions-

treuen Männer aus dem Osten Tennessees und schlossen sich Kompanieweise zusammen. Die meisten Männer, die später in den Musterungslisten der 4th Ten-

nessee Infantry geführt worden, dienten ihrer Sache bereits seit Monaten ohne Sold oder regulär gelieferte Ausrüstung. 

Erst am 4. Mai 1863 wurde das Regiment in Louisville, Kentucky zusammengestellt. Die festgestellte Stärke lag bei 505 Mann. Am 22. Mai wurde das Regiment 

nach Lebanon, Tennessee verlegt und bezog anschließend am 31. August 1863 Camp Spears in Nashville, Tennessee. der späte Zeitpunkt erklärt sich aus der 

Tatsache, dass Regimenter für die Union erst bei erreichen einer bestimmten Mannstärke in den Dienst gemustert werden konnten. 

Am 9. September wurde das Regiment nach McMinnville verlegt, wo die Männer am 15. September ankamen. Das Regiment wurde von Major Michael. L. Pat-

terson geführt, da Colonel Stover bereits in Nashville so schwer erkrankte, dass er nie mehr in der Lage war, das Kommando zu übernehmen. Im Oktober 1863 

wurde der Ort McMinnville von 5.000 Konföderierten unter General Wheeler eingeschlossen und der 4th Tennessee die Kapitulation angeboten. Major Patter-

son akzeptierte, angesichts der aussichtslosen Lage, die Kapitulation. Er und seine Männer wurden auf Ehrenwort entlassen. 

Die Entlassung auf Ehrenwort wurde anschließend für nicht rechtens erklärt und die Männer formierten sich erneut als Regiment. Danach nahm die Einheit bis 

zur Ausmusterung am 2. August 1865 , abgesehen von Garnisonsdienst an einer Vielzahl von Aktionen wie Skirmish, Aufklärung, Sicherung und auch Gefechten 

in Tennessee und Kentucky teil. (Fortsetzung nächste) 

Atlanata. Heute berichten wir von un-

seren Kameraden der 4TH Tennessee  

Volunteer, diese Einheit gab es sowohl  

im Norden wie im Süden. Auch Sie 

verlor im Laufe der Zeit viele Männer 

und hielt bis zum bitteren Ende durch. 

Es erging Ihr zwar nicht so wie unserer 

5TH Georgia Co. A, die ja bekanntlich 

nur mit einer Handvoll Männer die 

Auseinandersetzung überlebte, aber 

auch diese Einheit hat eine sehr inte-

ressante Geschichte vorzuzeigen. MCM 

Das 1970 fertig gestellte, größte Flachre-

lief an der Nordseite des Felsens zeigt 

der Welt am Stone Mountain zeigt drei 

Persönlichkeiten der Konföderierten 

Staaten von Amerika: Robert E. Lee, 

Thomas J. Jackson und Jefferson Davis. 

Es befindet sich etwa 130 Meter über 

dem Fuß des Felsens und hat insgesamt 

etwa die Größe eines Fußballfelds. Es ist 

etwa sieben Meter tief in das Gestein 

abgesetzt. Die Figurengruppe misst etwa 

30 mal 60 Meter und ist an der tiefsten 

Stelle etwa vier Meter tief eingeschnitten. 

http://de.wikipedia.org/wiki/Relief_(Kunst)
http://de.wikipedia.org/wiki/Relief_(Kunst)
http://de.wikipedia.org/wiki/Stone_Mountain
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4
th
 Tennessee Infantry    

15 May 1861 wurde die 4th Tennessee Infantry in West Tennessee aufgestellt. 

Die Männer kamen aus Shelby County und angrenzenden Countys. 

Im August 1861 wurde das Regiment in den Dienst der Konföderation gemus-

tert und kämpfte für die Sache des Südens bis zum 26. April 1865 als die 4th 

Tennessee endgültig kapitulierte (mit einer Mannstärke, die kaum eine halbe 

Kompaniestärke erreichte). Am 01. Mai 1865, mit der Entlassung auf Ehren-

wort begaben sich die Männer auf den langen, traurigen Marsch zurück zu Ih-

ren Häusern und Farmen. 

Ein kurzer Abriss der Regimentsgeschichte: 

Die Feuertaufe - Die Schlacht von Shiloh – 1862 

Die 4th Tennessee, unter dem Kommando von Colonel Rufus Neely, mar-

schierte zuerst nach Columbus Kentucky, und wurde Major General John 

McCowan's Division zugeteilt. 

Nachdem das Regiment hier und in New Madrid, Missouri, Dienst getan und 

überwintert hatte, wurde die 4th nach Corinth, Mississippi, befohlen wo das 

Regiment am 2 April 1862 mit 512 dienstfähigen Männern eintraf. 

Vier Tage später erlebte die 4th Tennessee ihre Feuertaufe, als bei Shiloh die 

Truppen von Nord und Süd aufeinander trafen. 

Als Teil von General Charles Clark's Division and Stewart's Brigade, diente die 

4th gemeinsam mit der 13th Arkansas, 5th und 33rd Tennessee Infantry und 

einer Artillerie-Batterie auf Mississippi 

Am ersten Tag des Gefechtes an der äußersten rechten Flanke der konföderier-

ten Truppen, hielt die 4th ihre Stellung während der gesamten Schlacht und 

wurde für ihren mutigen und beherzten Sturm und Gefangennahme einer Uni-

ons-Batterie in den Berichten erwähnt. Die Verluste waren hoch, 191 Männer 

wurden getötet oder verwundet; insgesamt verlor das Regiment in der zweitägi-

gen Schlacht beinahe die Hälfte ihrer ursprünglichen Kampfstärke. 

Nach der Schlacht wurde das Regiment nach Corinth, Mississippi verlegt 

  

Von Corinth nach Kentucky und Tennessee – 1862 

Die 4th Tennessee Infantry wurde nach der Schlacht von Shiloh, mit Otho 

French Strahl als Colonel reorganisiert. Die nächsten Stationen waren die Bela-

gerung von Corinth , der Rückzug nach Tupelo und der anschließende Marsch 

nach Chattanooga, über Mobile und Montgomery, Alabama. 

Am 17 August 1862, begann der Marsch nach Kentucky. Das Regiment mar-

schierte über Sparta, Pikeville und Gainesboro, Tennessee, nach Munfordville, 

Kentucky, welches am 19. September 1862 eingenommen wurde. 

Anschließend folgte die Schlacht von Perryville, Kentucky, am 18. Oktober 

1862, in welcher die 4th Tennessee 85 Verluste zu beklagen hatte. 

Anschließend begann ein langer, mit vielen Umwegen versehener Marsch nach 

Murfreesboro über Knoxville nach Bridgeport, Alabama, dann Richtung Nor-

den nach Tullahoma schließlich nach Murfreesboro, Tennessee. 

Nach dieser Campaign mit vielen Toten und Verwundeten, wurde die Brigade 

neu zusammengestellt.. Dies geschah in Murfreesboro. 

  

Die Schlacht von Murfreesboro – 1862-63 

In Murfreesboro, Tennessee, wurden die 4th und die 5th Tennessee Infantry 

zur 4th/5th Consolidated Tennessee Infantry zu-

sammengelegt, da beide Regimenter ernsthaft an 

Mannstärke verloren hatten. Sämtliche Muster-

Rolls und sonstiger Schriftverkehr wurden separat 

geführt bis zum April of 1864, danach wurden bei-

de Einheiten zusammen erfasst. Die 4th Tennes-

see bestand noch aus 5 Kompanien. 

Trotz den hohen Verlusten, besonders in Shiloh 

und den Ausfällen während des langen Marsches 

von Corinth nach Murfreesboro, bekam die 

4th/5th den Auftrag den rechten Flügel von Ste-

wart's Brigade während der Schlacht von Murfreesboro zu halten. 

Das Regiment widerstand den Unionsangriffen, wendete sich gegen die föde-

rierte Linie und eroberte eine US Artillerieposition. 

  

Die Schlacht von Chickamauga – 1863 

Es gibt kaum ein Gefecht, das eine Seele aus dem Südosten von Tennessee 

mehr berührt als die Schlacht von Chickamauga. Die 4th Ten-

nessee Infantry war dort. 

Angeschlossen an General Benjamin Franklin Cheatham's Divisi-

on – als Teil von General Polk's Corps – kämpfte die 4th/5th 

Tennessee, gemeinsam mit der 19th, 24th, 31st and 33rd Ten-

nessee Infantry, während der Chickamauga Kampagne am 19. 

und 20. September 1863.  

Die Brigade wurde kommandiert von (mittlerweile) General Strahl und 

Colonel Jonathan Lamb aus der 5th, der das Regiment führte. 

Am 26. September 1863 kam das Regiment zu General John Breckenrid-

ge's Corps für die Schlacht von Missionary Ridge, wo die konföderierte Li-

nie gehalten wurde bis sich das Corps zurückziehen musste, da an beiden 

Flanken der Gegner eingebrochen war. 

Das Regiment musste sich auf den Hügel zurückziehen, hielt jedoch die 

Stellung bis sich das Corps aus dem Gefecht lösen konnte. Danach begann 

der Marsch ins Winterlager nach Dalton, Georgia. 

  

Verteidigung von Dalton und die Belagerung von Atlanta – 1864 

Das 4th/5th Tennessee Regiment, gemeinsam mit Strahl's Brigade, deckte 

das Corps bei seinem Rückzug nach Dalton, wo bis zum 7. May 1864 das 

Winterlager bezogen wurde. 

Danach war das Regiment unter Feindfeuer für die nächsten 60 von 71 Ta-

gen, während des nahezu dauernden Kampfes in dem Feldzug von Dalton 

nach Atlanta und schließlich nach Jonesboro, Georgia. 

Während dieser Zeit kämpfte die 4th/5th Tennessee bei Dug Gap, Mill 

Creek Gap, Resaca, Ellsbury Mountain, Kennessaw Mountain – wo das 

Regiment im berüchtigten "Dead Angle" lag; Yankees vor ihnen, steile Fel-

sen hinter ihnen und Artillerie oberhalb –, die Belagerung von Atlanta und 

die Schlacht von Jonesboro. 

Einige Regimenter aus Tennessee (z.B. das 24th Tennessee) hörte nach 

diesem Feldzug auf zu existieren, so hoch waren die Verluste. 

Als 1864 die 4th/5th Tennessee auch immer weiter zusammenschmolz, 

war den Männern klar, dass es um ihre Sache nicht zum Besten bestellt 

war. Dennoch hielten sie die Köpfe oben und begannen den langen 

Marsch nach Tennessee - um die Nachschublinien von Shermans Armee 

zu blockieren. 

  

Schlachten von Spring Hill und Franklin – 1864 

Nach Jonesboro marschierte das Regiment im Oktober mit General Hood 

nach Tennessee. Es erreichte den Tennessee Ri-

ver, wo die nächsten Gefechte warteten. 

Am 29. November 1864 kämpfte die schwer ge-

schundene 4th/5th Tennessee in der Schlacht von 

Spring Hill. Am 31. November 1864 wurden die 

Reste des Regiments der Union bei Franklin ent-

gegen geworfen. 

Es war in diesem Gefecht konnte die 4th/5th Ten-

nessee Regiment ihre Fahne auf den Befestigungen der Union wehen las-

sen, aber um einen schrecklichen Preis. Bei diesem Angriff wurde der Bri-

gadekommandeur Brigadier General Otho F. Strahl getötet - ein großer 

Verlust für die 4th/5th Tennessee 

Bei Nashville am 15. December 1864, schloss sich das Regiment General 

Nathan Bedford Forrest's Cavalry Corps an, um den Rückzug über den 

Tennessee River zu decken; die 4th/5th Tennessee überquerte den Fluss 

als Letzte.. 

  

Der letzte Weg nach Hause – 1865 

Als der Fluss überquert worden war, marschierte das Regiment an einen 

Ort, den die Männer bereits kannten, Co-

rinth, Mississippi. Am 5. Januar 1865 gab 

Colonel Lamb den Männern 30 Tage Hei-

maturlaub. Seine Offizierskameraden sagten 

ihm voraus, dass er keinen der Männer mehr 

wieder sehen werde. 

Als das Regiment 30 Tage später in West 

Point, Tennessee wieder antrat, fehlte ein Mann. Danach marschierten die 

Männer nach Bentonville, North Carolina wo sie sich General Joe 

Johnston's Armee anschlossen; rechtzeitig für die Schlacht von Bentonville. 

Am 9. April 1865, wurde die 4th, 5th, 19th, 24th, 31st, 33rd, 35th, 38th, 

41st Tennessee Infantry und einige Männer des 22nd Tennessee Infantry 

Battalion zum 3rd Consolidated Tennessee Infantry Regiment zusammen-

geschlossen, unter dem Kommando von Colonel James D. Tillman. 

Als Folge der Ereignisse bei Appomattox, Virginia, kapitulierte die Einheit 

am 26. April 1865 bei Greensboro, North Carolina. 

Am 1. Mai 1865 begannen die Reste des 4th Tennessee Infantry Regiment 

den langen Weg zurück. Zu Allem was sie zurückgelassen hatten - ihre Fa-

milien, Geschäfte, Farmen und Freunde.. 


